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anlacsslich des Heldengedenktazes fanden in zanz Gross-Douts Ze Fei- 

Zë statt, Am 12, Maerz 1257 wurden diese Foiern zu: Le ich als Tas der 
lehrfreiheit b cgengen. im Mittelpunkt der Feiern stand der wenn 

lic ihe Staatsakt in der Oper Unter den Linden in Berlin. In Anwesen- 

heit Hitlers und Vertretern der Partei unà Wehrmaci USW, hielt General- 

admiral Racder eine ansprache, aus der die folgenden /uszuese wiederge- 
eben werden: 
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und Sehnsucht so vieler Deutscher sewesen war, es ist Wirklichkeit ` die 
worden : Wisin S. nd > In einer fuer den Beobachter draussen fast 
wie ein "under anmute nien iYowick.luny. in Wal EE Aber erkaempft, mit 
einer unerschuctteriichen Glaubenekrafs unl einem sie 'Esfewissen Einsatz- 
willen ohnegleichen hat ler Peshrer der Druedern und ochwestern in der 
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Ostmark und im Sudentenland den Veg in lie Heimat reoeffne , in dem Be- 
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ren Rahmen gibt. Die heute von der Hoehe der Masten wehenden Flaggen und 
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es im Jubel un. in der grenzenlosen Begeisterung des Jahres 1914 oder in 
ler harten und verbissenen ¿ntschlossenhcit des Jahres 1918, sie wuerden 
nicht verstchen, wenn vir, die wir ihr Vermaechtnis Zurch lange, dunkle 
Jahre in treuen Haenden hielten, heute am Tage ler Erfuellung nur ler 
Trauer Raum geben wuerden , 
“ir sehen in unseren Gefallenen sene tragende seistirse Kraft, die , ueber 
Grab hinaus wirksam, den ersten trotziren 3leuben an eine neue Zu- 
kunft in der Nation Wurzel Bahia ren liess, ein zbbild des Frontk .empfers 
letzten “riezsjchr uni duait cin Vorbi on Ee em Mut und 
letzten Einsatz. Diese Kraft war es ic die Maenner trug, Jie berufen 
waren, ein neues Reich aus dem Erlebnis der Frontkamera Ischa ft zu formen 
un“. in ler neuen srossceutschen Volksremeinschnft unzerbrechlich zu fueren. 
Sie trug ueber alle Schinach und Leiden der Nachkrierszeit hinweg den 
Siez lavon : binen leuchten len 1.0/7 : Und diesem Sieg reben wir in der 
Verschmelzung LOs Gedenkens an unsere Helden mit en de ianken an unsere 
neue hor sn e Wehrmacht Ausdruck, “ir versessen damit nicht den Opfer- 
tod unserer gefa MEG) n Vacter und Druedor, Gerace weil suf ihm unser 
Gross cutschl: nil "ruondet ist, gedenken wir ihrer mit unousloeschlichor 
Dankbarkeit, Wo auch immer der leutsche Sollat stand und kaem píte, auf den 
Lance, zur See, im Luftraum ueber sllen Fronten, immer stand er ler Ucbor- 
macht Ge zenucber, Stets wurde lie bessere Leistun,* von ihm AS fordert, a 
ihn auferlesten Entbehrungen und Strapazen erreichten ein Ubermens shlich 
„ass. Er trug diese Last unorschuettert im Gl an an sich selbst und 
Deutschlands Groesse und im Bewusstscin sciner Ver: ntwortunr vor der Hei- 
mat, als deren Schutz und Schirm ir sich fuchlte. Er blutete, er starb, 
Uni er hit doch resiert! 
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Wenn Jie leutsche “ehrmnacht unl mit ihr das canze deutsche Volk. seine 
siesreichen Fuehrer in riere ehrt, und wenn zersie am heutiren Tage 
le Nunen ces vero;izten Generalfeldmarschalls von Hindenburg, der 
Generale iuientorff unc Conrad v, Hoetzendorf, odor der Admirale Scheer 
un. Graf Spee und les zroessten aller Flieserfuehrer, des Rittmeistors 
von Richthofen, in achtungsvollen Gelenken in ^ller iiunle sind, so sind 
sie uns Bereits zum Symbol geworden., In ihnen lie”t beschlossen der 
Gedanke an die Millionen unbekannter un! un enonnter loten, lie der 
grosse Krieg uns abforderte, damit das Volk lebe uni das Reich bestehe. 
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esses. Durch inn beschritt es Giesen Jun, nachlen die Voraussetzungen 
fuer dieses sisontische Rinten alata CETT waren, Das deutsche Volk hat 

ien aus dum Geiste des deutschen Frontsollaten reborenen Nationalsolzia- 
lismus zu seiner Weltänrschnuunr ER bud folgt den Symbolen seiner 
Wiedergeburt nit ebenso heisser Liebe wie fanntischer Leidenschaft, Es 

hat den !!ntionalsozialismus erlebt unc nicht, vie so viele hilflose Kriti- 
ker draussen glauben, erlitten. 


Der dadas nat seinem Volke gezeigt, dass in “er nntionalsozialistischen 
Volksze mednachart e ee unversi.csbare Kraftquelle liegt, deren 
NOSE E len inneren Frieden sichert, sondern auch die Erschliessung 
aller schoepferischen Kaes eruoe li ht, Er hat dem deutschen 
Volke das Vertrruen zu sich selbst und auf sein eirenes Koennen wielerze- 
geben und es so befachist, sein heili:cs Hecht, das ihm in der Zeit 
seiner Ohnmacht verweigert war, mit eigener Kraft sich selbst zurueck- 
zunchmen und darueber hinaus mutic le unceheuren Probleme der Zeit 
anzupacken und ihrer Loesung zuzufuehren, Damit hat las deutsche Volk 

uni soin Fuehrer fuer “en Frieden Europas und ler Welt mehr getan, als 
manche Nachbarn heute zu erkennen imstande sind. Darum die klare und 
schonungslose Kempfansaze sn Con Bolschewisims und das internationale 
Judentun, deren voelkervernichtenrles Treiben wir pur Cements am eigenen 
Volkskoerper zu spueren bekommen heben, Darun dor Zusamienschluss mit 
allen gleichgesinnten Nationen, lie , wie Deutschland, nicht gewillt 
sind, ihre dem iufbou unà dem inneren Friedensverk rewidnete Kraft von 
volksfremien Ideologien unl artfremden Parasiten zersetzen zu lassen. Und 
darum die Forderung der Gleichberechtizung und Gleichachtung mit allen 
anderen Voelkern, die allein Cie Gewaehr fuer ein friedliches Zusammen- 
leben auf dei Erdball zu bieten vermar, 


Der Fuchrer hat uns Soldaten ii Rahmen dor deutschen Volkszemeinschaft 
unsere ALufrabe zugewiesen als Schutz unl Schirm unserer Heimat und 
unserer friedlichen voelkischen Jufbausrbeit, als Erzieher der uns an=- 
vertrauten jungen wehrfachiren iiennschaft 3 reschlossen Zurch unsere 
Haende geht . Wenn wir diese ale einmal im waffentechnischen 
Sinne leisten, so fordert diese Jufrabe aber auch ebenso lie Weiter- 
billun” des dune 1i Soluaten im Sinne ler nationalsozialistischen Velt- 
anschauunz und an diesen Teil der Aufgabe, der uns eben- 
so zur Ehrenpflicht wie zur unsbweisbaren Forderung geworden ist,koennen 
und wollen wir nur loesen, Schulter an Schulter un? in aufrichtirer 
Kameradschaft mit der Partei und ihren Glicderungen, deren Wollen und 
Wirken gleich uns, nur einen Ziele ient, der "ormng des deutschen 
Menschen in einer nie versarenden Schicksalsremeinschaft. Wehrmacht 
und Partei sind damit immer inchr in Haltunz und Geist ein unteilbares Gan- 
zes geworden., Wir wuerlen lie Notwenlirkeit eines immer einseren Zusammen- 
schlusses, waere er nicht cine Cer fundamentalen Leitsaetze soldatischen 
und nationnlsozinlistischen Gedonken utes, heute mehr denn je erkennen 
muessen, blicken vir nur viffAl uc! "Sei Grenzen hinaus , 
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"Das Archiv", March 1959, 
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